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Goldene Blütenpracht
Kapfenberg hat kürzlich als erste Stadt die 
„Goldene Flora“, für fünf Siege in Folge 
beim steirischen Blumenschmuckbewerb,  
verliehen bekommen.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt ausnahmslos 
ge schlechts  neutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als auch für Männer 
gleichermaßen.

Für eine starke Stadt 
Liebe Kapfenbergerinnen
und Kapfenberger, 
geschätzte Mitbürger!
Die Wahl zum Bürgermeister der Stadt Kapfenberg war
für mich ein besonders emotionales Ereignis, von dem ich
nie auch nur zu träumen gewagt habe. Jetzt, wo es so-
weit ist, fühle ich mich voller Verantwortung für die 
Menschen in unserer wunderschönen Heimatstadt Kap-
fenberg. Ich will alles dafür tun, um das in mich gesetzte
Vertrauen auch ganz zu rechtfertigen. Kapfenberg steht
im Herbst 2017 vor großen Herausforderungen. Dank unserer seit fast 30 Jahren betriebe-
nen aktiven Betriebsansiedelungspolitik verfügen wir über ein Höchstmaß an Arbeitsplät-

zen. Die großen Leitbetriebe und zum Teil
Weltmarktführer aus unserer Stadt berei-
ten riesige Investitionen für die nahe Zu-
kunft und die nächsten Generationen vor.
Wir werden mit unterschiedlichen innova-
tiven Wohnbauträgern auch für entspre-
chenden Wohnraum in allen Kategorien
sorgen, dort wo man arbeitet soll man
auch wohnen. Das Bildungsangebot mit
Hochschule, Höherer Technischer Bundes-
lehranstalt, Fachschulen und allgemein
bildenden höheren Schulen ist jetzt schon
ausgezeichnet. Für unser Sport-, Kultur-
und Freizeitangebot verbunden mit
einem außerordentlich hohen Maß an so-
zialer Sicherheit beneiden uns viele an-
dere Städte. Das alles sollte uns

Selbstvertrauen, Mut und Zuversicht für die Arbeit in den nächsten Jahren geben. Mit Ihnen
gemeinsam, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werden wir auch Morgen erfolgreich
sein!  

Ihr Bürgermeister Fritz Kratzer 

PS: Bitte nützen Sie bei der bevorstehenden Nationalratswahl Ihr Stimmrecht. Wen auch
immer Sie als Kandidatin oder Kandidaten bevorzugen, wichtig ist am demokratischen
Prozess einer Wahl teilzunehmen. 

1. Vizebürgermeister Erik Lasaridis und 
Bürgermeister Fritz Kratzer.

H E R B S T 1 7
A K A D E M I E
1 9 .  – 2 1 . O K T O B E R

Regional und 
international bekannte 

Persönlichkeiten aus 

Wirtschaft, Industrie, Kunst,

Sport werden Inputs liefern 

und mit Ihnen gemeinsam 

dieses Thema 
gesellschaftskritisch, 

historisch, wirtschaftlich 

und wissenschaftlich 

aufarbeiten und diskutieren. 

 

 

 H E I M A T
B I S T  D U ...

Tipps, Infos, 
Fotos und 

Termine rund 
um alle Events 
in Kapfenberg

Programm siehe 
www.kapfenberg.gv.at
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Auch die Neuwahl des 1. Vize-
bürgermeisters brachte mit
22:8 Stimmen ein sehr gutes
Ergebnis für Erik Lasaridis
(ebenfalls SPÖ). Die Angelo-
bung der beiden Mandatare
nahm Bezirkshauptfrau Ga-
briele Budimann im Beisein
zahlreicher Ehrengäste, darun-
ter Bundesminister Jörg Leicht-
fried, 1. Landeshauptmann
Stellvertreter Michael Schick-
hofer, Landesrat Anton Lang
sowie vieler Bürgermeister aus

den umliegenden Städten und
Gemeinden, Vertreter von Ein-
satzorganisationen und Insti-
tutionen des öffentlichen Le-
bens ebenso wie Familien und
Freunden der neuen Entschei-
dungsträger vor. Zuvor gab es
bereits die Angelobung eines
neuen Gemeinderatsmitglie-
des bei der FPÖ: Hubert Götz
folgte Thomas Weissenbacher.
Seitens der ÖVP (Stadtrat Mar-
kus Lindner, Gemeinderat An-
dreas Handlos), der KPÖ (Ge-

In einer Sondersitzung des Gemeinderates am 4. September 2017 erfolgte nach dem Rücktritt von
Manfred Wegscheider die Neuwahl des Kapfenberger Bürgermeisters. Mit 23:7 Stimmen fiel das
Votum für den bisherigen 1. Vizebürgermeister Fritz Kratzer (SPÖ) überaus klar aus.

„Wir schaffen die Zukunft…“
Gemeindereferent und 1. Landeshauptmann-Stellvertreter Michael Schickhofer gratuliert unserem neuen Bürgermeister.

meinderat Clemens Pertene-
der) und Gemeinderat Peter
Vogl gab es freundlich zustim-
mende Wortmeldungen für
Kratzer und Lasaridis. Allen ge-
meinsam ist die Absicht für
die Menschen in Kapfenberg
zu arbeiten und das Beste zu
erreichen. Das stellte auch Fritz
Kratzer in seiner Antrittsrede
als neuer Bürgermeister in den
Mittelpunkt: „Wir schaffen die
Zukunft, wir werden weiterhin
offensive Wirtschaftspolitik

betreiben und neue Arbeits-
plätze ansiedeln, es wird der
Wohnbau eine vorrangige Stel-
lung in unserem kommunal-
politischen Handeln einneh-
men und die Lebensqualität
ebenso wie die soziale Sicher-
heit liegen uns besonders am
Herzen“, sagte der Bürger-
meister. Somit bleibt Kapfen-
berg auch weiterhin in guten
Händen und ist Garant für
hervorragende, verlässliche
Kommunalpolitik.

Angelobung durch Bezirks-
hauptrau Gabriele Budi-
mann.Großes Interesse bei der Sondersitzung des Gemeinderates.
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Schutzprojekt Pöneggbach
Starkregen macht den Pöneggbach zum reißenden Gewässer, das haben die Bewohner im Kapfenberger
Stadtteil Walfersam schon öfter erlebt, wie zum Beispiel in den Jahren 2005, 2006 und 2012. 

Kürzlich fand in Walfersam
eine Spatenstichfeier für ein
neues Schutzprojekt der Wild-
bach- und Lawinenverbauung
statt. Der Pöneggbach liegt in
einer Region, die häufig von
Starkniederschlägen betroffen
ist. Daher kommt es immer
wieder zu Hochwasserereig-
nissen mit großen Mengen an
Geschiebe und Holz. Diese
Verklausungen an Engstellen
führen zu folgenschweren
Bachausbrüchen. Die Sicher-
heit für die Bevölkerung in
Kapfenberg steht an oberster
Stelle und es ist der Stadtge-
meinde ein besonderes Anlie-
gen für das Siedlungsgebiet
Walfersam den bestmögli-
chen Hochwasserschutz zu
gewährleisten.
Im betroffenen Siedlungsbe-
reich befinden sich 150 Ge-
bäude, Schienenwege sowie
Landes- und Gemeindestra-
ßen. Um diese Bereiche zu-
künftig vor Hochwasser zu
schützen, werden rund 5,3 Mil-
lionen Euro in Schutzmaßnah-
men investiert. 57 Prozent be-
zahlt der Bund, je 15 zahlen das

Auch die Zuständigen der Kapfenberger Bauabteilung freuen sich mit dem Bürgermeister und politi-
schen Vertretern der Stadt über den nun erfolgten Baubeginn.

Fuhrpark
erweitert
Der Fuhrpark des Kapfen-
berger Dienstleistungszen-
trums wurde um zwei Fahr-
zeuge erweitert. 
Zum einen bekam die Stadt-
gärtnerei einen neuen
Kleintransporter, zum ande-
ren der Straßenmeister ein
neues Dienstfahrzeug. Wir
wünschen alles Gute! 

Land Steiermark und die Stadt
Kapfenberg, 8 Prozent die ÖBB
und 5 Prozent die Landesstra-
ßenverwaltung. Die Baumaß-
nahmen für den Hochwasser-
schutz am Pöneggbach in
Kapfenberg werden bis 2021
dauern. 150 Gebäude in Wal-
fersam werden dadurch bes-
ser geschützt. 

Starker Regen verursachte zuletzt im Juni 2012 große Schäden.
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Vergoldeter Blumenschmuck
Beim steirischen Blumenschmuckbewerb „Die Flora 17“ wurde die Stadtgemeinde Kapfenberg zum fünf-
ten Mal in Folge mit der höchsten Auszeichnung, fünf Floras, als schönste Blumenstadt geehrt.

Das bedeutete den Ehren-
preis der „Goldenen Flora“,
welcher das erste Mal an eine
Stadt vergeben wurde, für die
fleißige Stadtgärtnerei. Das
Motto des heurigen Blumen-
schmucks in Kapfenberg war

„Stadt der Liebe“ und mit die-
ser Liebe werden die Beete,
Kisterl und Gestecke auch ge-
staltet und gepflegt. Die Mit-
gereisten, unter anderem
Bürgermeister Fritz Kratzer,
Stadtgärtnerei-Chefin Petra

Der Ehrenpreis „Goldene Flora“ für unsere Stadt, die höchste Aus-
zeichnung des steirischen Blumenschmuckwettbewerbs.

Blumenfreunde
in Kapfenberg
Über 80 Blumenfreunde aus Krieglach, an
der Spitze Bürgermeisterin Regina Schritt-
wieser, besichtigten die Blumenstadt Kap-
fenberg. Anlass dafür war die „Goldene Flo-
ra“ beim steirischen Blumenschmuckbe-
werb, mit der Kapfenberg heuer ausge-
zeichnet wurde. Die begeisterten Hobby-
gärtnerinnen und Hobbygärtner wurden
von Stadtgärtnerei-Chefin Petra Leichtfried
und Helmut Pekler durch die Stadt geführt
und von Bürgermeister Fritz Kratzer und 1.
Vize-Bürgermeister Erik Lasaridis begrüßt.

Unsere Stadtgärtnerinnen gestalten jedes Jahr mit viel Liebe wun-
derschöne Blumenensembles.

Leichtfried und die Trippl
Musi freuten sich über den
Preis. Und es gibt schon 
weitere Ziele: Als nächstes

wird der Europäische Blu-
menschmuckbewerb, die En-
tente Florale, in Angriff ge-
nommen.

MÜ
RZ

Hundebesitzer Achtung!
Die große Hundewiese an der Pötschachgasse, nördlich der Mürz
(nähe Flugplatz) bleibt auch in Zukunft, wie gewohnt, erhalten. Der
südliche Teil der Hundewiese (umfasst rund 25.000 m² !) wird von der
Stadtgemeinde Kapfenberg mit einem neuen Lauf des Schimpelhof-
baches aufgewertet. Der nördliche Teil, seit Anbeginn Bestandteil des
wichtigen High Tech Parks, wird mittelfristig für hochwertige Betriebs-
ansiedelungen und Schaffung neuer Arbeitsplätze verwendet.
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Lehrlinge bauen digitale Lernfabrik 
Lehrlinge des Böhler Ausbildungszentrums entwarfen gemeinsam mit Studenten der FH Technikum Wien
erstmals eine digitale Lern- und Experimentierfabrik. 

Die Idee hinter dem Projekt
war, allen Lehrlingen im dritten
Lehrjahr die Themen Digitali-
sierung und Industrie 4.0 nä-
herzubringen. Zu Beginn des
Projektes wurde ein Produkt
(Fidget Spinner) präsentiert,
welches die Lehrlinge in der
selbst entwickelten Fabrik fer-
tigen sollten. Dazu wurden
sie über die gesamte Dauer
von 2 Wochen von Studieren-
den betreut, die als Coaches
und Robotik-Experten agier-
ten. Sie vermittelten den Lehr-
lingen wesentliche Inhalte
zum Thema Industrie 4.0 und
Robotik. 
Das Prozedere hin zum Pro-
dukt
Im hauseigenen 3-D Drucker
wurde dazu ein Bauteil aus
Kunststoff hergestellt, der mit
weiteren Metallteilen das fer-
tige Produkt ergab. Diese Teile
waren in Folge in einer Streich-
holzschachtel zu kommissio-

nieren. Alle Abläufe dazu sind
denen einer Industrie 4.0-Fer-
tigung sehr ähnlich, aber eben
„nur“ im Kleinformat. Deshalb
wird sie auch „Miniaturfabrik“
genannt. 
Intensive Workshop-Wochen
Coaching-Sessions, kleinere
Unterrichtseinheiten und Ab-
stimmungstreffen unterbra-
chen die intensive Arbeit, um
die komplexen Lehrinhalte bei
den Lehrlingen zu festigen.
Zum Schluss haben die Lehr-
linge gemeinsam mit den Stu-
dierenden einen funktionsfä-
higen Prototyp hergestellt und
präsentierten ihn der Ge-
schäftsführung, den Personal-
chefs und Ausbildungsverant-
wortlichen. Die gebaute Mi-
niaturfabrik funktionierte mit
kleineren Schwächen und ver-
mittelte den Lehrlingen, wie
eine digitale Fabrik funktio-
niert. Zugleich erfuhren die
Lehrlinge spielerisch und haut-

Rekord an der FH Joanneum
Mit dem Herbsttermin ist an der FH JOANNEUM die letzte Bewerbungsfrist für einen Studienstart im
Oktober 2017 abgelaufen. Die Zahlen sind dabei äußerst erfreulich: Über 6.000 Interessierte haben sich
für ein Studium beworben – ein Allzeitrekord seit Gründung der FH JOANNEUM 1995.

Verglichen mit dem vergan-
genen Jahr verzeichnete die
FH JOANNEUM bei den Be-
werbungen ein Plus von rund
fünf Prozent. Das sind in ab-
soluten Zahlen über 250 Per-
sonen mehr, die sich für einen
der über 45 Bachelor- und
Mas ter-Studiengänge bewor-
ben haben. 
IT und Technik stark nachge-
fragt: Besonders erfreulich ist

der deutliche Anstieg im Be-
reich der Technik- und IT-Stu-
diengänge an der FH JOAN-
NEUM: Auf das Department
für Angewandte Informatik
entfällt rund die Hälfte der zu-
sätzlichen Bewerbungen. Die
Aufnahmeplätze können an
allen Studiengängen gefüllt
werden. Auch die Zahlen aller
anderen Departments ent-
wickeln sich positiv.

Über 6.000 Interessierte bewerben sich für ein Studium.

nah durch die harte Arbeit in
ihren Teams, welche Frage-
stellungen für die digitalisierte
Fertigung zu berücksichtigen
sind, welche Probleme sich
stellen können und welche

Methoden hilfreich sind, um
ein solches Vorhaben entste-
hen zu lassen. Die Kreativität
unserer hellen Köpfe wurde
bei diesem Projekt proaktiv
gefördert. 

Innovative Ausbildung für Böhler Lehrlinge.
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Aus unserer
Stadtgeschichte
Der Musikverein Pogier feiert heuer sein
95-jähriges Jubiläum. Gegründet wurde der
Verein 1922 als Feuerwehrkapelle Göritz-Po-
gier. 1952 hat sich die Kapelle neu zusam-
mengesetzt und den Namen Musikverein
Pogier angenommen. Am Foto: 3. Reihe v.l.
Peter Kohlhofer, Anton Bachernegg; 2. Reihe
v.l. Josef Kohlhofer, ? , Jakob Kohlhofer, Franz
Görgl, Blasius Schöggl, Josef Gruber, Franz
Schultz; 1. Reihe v.l. Josef Ulm, Franz Hart-
ner, Johann Brunnhofer, Michael Kohlhofer,
Johann Gruber, Franz Zündel, Johann Hof-
stätter, v. sitzend Karl Fladischer

Ihre Meinung bitte
„Was sind, Ihrer Meinung nach, die vorrangigen Aufgaben, welche die Stadt Kapfenberg heuer erfüllen
soll?“, so lautete diesmal die Frage an Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt.  

Marcel Urban (Schüler): 
Es sollten bald neue Geräte
am Funpark in Hafendorf
installiert werden, da die be-
stehenden schon sehr alt
und gefährlich sind. Sonst
passt aber alles in Kapfen-
berg.

Ismael Sailer (Grafiker): 
Ich bin eigentlich sehr zu-
frieden mit der Stadt, mehr
Wohnstraßen in Siedlungen
mit vielen Kindern wären je-
doch ein Beitrag zu mehr Si-
cherheit und Lebensquali-
tät.

Thomas Nemeth (Tierarzt):  
Die Sicherheit ist sehr wichtig,
beim Straßenverkehr ebenso
wie bei allen Fragen der Zu-
wanderung. Arbeit ist ebenso
wichtig und Familien sollen
in Kapfenberg ruhig und si-
cher leben können. Viele Ver-
anstaltungen durchführen.

Marianne und Leeloo Ranner (Pensionistin, Schülerin): 
Der neue Bürgermeister soll die Arbeit seines Vorgängers
fortsetzen, es geht uns sehr gut. Den Handel in der Innen-
stadt stärken und eine hohe Lebensqualität erhalten.

Elena und Melani Glavina (Maturantin, Schülerin): 
Wir könnten mehr Geschäfte und moderne Lokalitäten in
der Innenstadt gebrauchen, Arbeitsplätze für Berufsanfän-
ger sind sehr wichtig. Kapfenberg ist aber eine sehr schöne
Stadt.
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Firma Grill feierte 50. Geburtstag
Das 1967 von Gertraude und Günter Grill gegründete Unternehmen Kfz-Industriebedarf Grill feierte 50-
jähriges Bestehen. 2011 wurde die Firma Grill von Anja Grill-Appel und Andreas Appel übernommen.

Zum 50. Firmenjubiläum vom
obersteirischen Erfolgsunter-
nehmen Kfz-Industriebedarf
Grill wurde groß gefeiert. Im
Festzelt am Standort Kapfen-
berg gratulierten viele Ehren-
gäste aus Politik und Wirt-
schaft zu diesem besonderen
Ereignis. Allen voran Landes-
hauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer und Landeshaupt-

Spatenstich am 
Schirmitzbühel
Im bisherigen Pfarrsaal der Pfarre Schirmitzbühel entste-
hen sieben neue Eigentumswohnungen. Darunter werden
ein neuer Pfarrsaal sowie Keller und Lagerräume gebaut.
Die BCL Bau- und Wohnprojekte GmbH hat im Frühjahr
das Grundstück von der Diözese Graz-Seckau gekauft und
lud beim Schirmitzbühler Pfarrfest mit Stadtpfarrer Gio-
vanni Prietl zum Spatenstich. 

Bürgermeister Fritz Kratzer gratulierte zum besonderen Jubiläum.

50 Jahre Gastronomie
Unser „Kaiser“ Ewald Harrer feiert 50 Jahre Gastronomie.
Mit vielen Gästen und Live Musik wurde Ende August im
„K+K Restaurant zum Kaiser Franz Joseph“ auf dieses
besondere Jubiläum angestoßen. Harrer: „50 Jahre des
kreativen Denken und Handelns liegen hinter mir – ein
besonderer Erfolgsweg, den ich unter anderem meiner
Familie, loyalen Mitarbeitern, treuen Gästen und
Geschäftspartnern verdanke."

mann Stellvertreter Michael
Schickhofer. Dem Unterneh-
mer-Ehepaar Grill-Appel wur-
de für ihren Jahrzehnte langen
wirtschaftlichen Erfolg das
steirische Landeswappen ver-
liehen. Mit rund 80 Mitarbei-
tern in Kapfenberg, Bruck und
Leoben ist Kfz-Industriebedarf
Grill ein wichtiger Arbeitgeber
für die Region.

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.

Feierliche Verleihung des steirischen Landeswappens.
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Weitere Neueröffnungen im ece
Sportfans dürfen sich freuen: Am 5. Oktober eröffnet eine Hervis-Filiale im 1. Obergeschoss im ece!

Schinkenfest
Am 6. und 7. Oktober feiern
wir mit der ganzen Familie
genussvoll in den Herbst. Der
Schinken steht dabei im Mit-
telpunkt, umringt von regio-
nalen Schmankerln. Zahlreiche
Aussteller, attraktive Shop-
Angebote und steirische Live-
Musik runden das Festpro-
gramm ab – für jeden Fein-
schmecker ein Muss! Wir freu-

en uns auf Ihr Kommen!
Sprachencafé
In Kooperation mit der Volks-
hochschule bieten wir die
Möglichkeit, kostenlos 4 Spra-
chen – Englisch, Spanisch, Ita-
lienisch, Deutsch – zu spre-
chen. Und das nicht im nüch-
ternen Lehrsaal, sondern in
einer gemütlichen Atmosphä-
re in einem der ece Lokale.
Moderiert wird das Sprachen-

Sprachencafé im ece Kapfen-
berg.

„Glatt & Verkehrt“
Ein Wollfachgeschäft mit Geschenkideen hat Irmgard
Fuchsbichler in der Wiener Straße 70 (Stadionkreuzung)
vor kurzem eröffnet. „Glatt & Verkehrt – Handarbeitsbe-
darf & Geschenkideen“ hat Montag bis Freitag von 8.30
bis 12.00 Uhr und von 14.30 bis 18.00 Uhr und Samstag
von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet. Handarbeitsgruppen bis
zu 8 Personen sind herzlich willkommen.
Tel. 03862 21654, facebook.com/Glatt-Verkehrt

„Physio Forst“
Die Physiotherapeutin Mae Forst hat kürzlich in Kapfenberg eine Praxis
für Neurologie, Pädiatrie, Psychosomatik, Mental Health Therapie, The-
rapiehundearbeit und Klettertherapie eröffnet. „Physio Forst“ steht für
20 Jahre Erfahrung in der Physiotherapie und hat sich zur Aufgabe ge-
macht, die Gesundheit und das Wohlbefinden jedes Menschen zu för-
dern, egal ob Kind oder Erwachsener. 1. Vizebürgermeister Erik Lasaridis
gratulierte zur gelungenen Eröffnung.
Physio Forst, Wienerstraße 60/1/4, physioforst@gmail.com
Telefon: 0699/11 01 46 36, www.physio-forst.com

Strudeltag am 
Bauernmarkt
Am Samstag, dem 7. Oktober gibt es die verschiedensten
Strudelvariationen beim beliebten Bauernmarkt in der
Altstadt (Hauptplatz). Vom Apfelstrudel über Erdäpfel-
strudel, Suppenstrudel und andere. Jeder Marktbeschi -
cker bringt seinen besonderen Strudel. Diese können Sie
zu einem günstigen Preis stückweise erwerben.
Beim Bauernmarkt am Samstag, dem 7. Oktober von 7.00
bis 12.00 Uhr oder solange der Vorrat reicht.

café von SprachtrainerInnen
der Volkshochschule Bruck-
Mürzzuschlag, die Sie zum
Sprechen motivieren und,
wenn gewünscht, neue The-
men einbringen. (Deutsch –
Merkur Restaurant, Spanisch
– Strindberg, Italienisch – Dol-
ce & Caffiano, Englisch – Veg-
giano). Nächster Termin: Mitt-
woch, 4. Oktober von 16.30
bis 18.30 Uhr
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Jubilar Ehrung auf der Burg
Die Geburtstagkinder
von 1937 wurden im
September auf die Burg
Oberkapfenberg einge-
laden, um gemeinsam
mit Bürgermeister Fritz
Kratzer zu feiern.

Nach dem Sektempfang mit
Fanfarenbläser, Dudelsack-
spieler und Trommler im Burg -
innenhof, ging es für die 80-
jährigen Jubilare zur Greifvo-
gelschau. 

Festlicher Empfang für unsere Jubilare im Burginnenhof.

Feuerwehrjugend 
in Kärnten
Unter dem Motto „Urlaub bei Freunden“ verbrachte die
Feuerwehrjugend der FF Kapfenberg-Diemlach eine Wo-
che bei ihrer Partnerfeuerwehr in Glanhofen bei Feldkir-
chen. 15 Jugendliche und vier Betreuer erlebten eine
spannende Zeit in Kärnten.

10 Jahre„50+“ Rotes
Kreuz Kapfenberg
In der Ortsstelle Kapfenberg feierte die „50+ Gruppe“ im
Beisein von Gemeinderat Raimund Wippel seinen 10. Ge-
burtstag. Jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich die
„Junggebliebenen Senioren“ zu einem gemütlichen
Nachmittag. Besonders bemerkenswert ist, dass 15 aus
dieser Gruppe ehrenamtlich im Sozialdienst mitarbeiten.

Gutschein für Babykleidung
Die Stadtgemeinde Kapfenberg gewährt den Eltern eines Neugebore-
nen, mit Hauptwohnsitz in Kapfenberg, einen Gutschein im Wert von 
€ 50,– für Babykleidung bei H&M im ece oder einen Zuschuss von € 50,–
zu Stoffwindeln. Die Gutscheine für die Neugeborenen-Aktion werden
monatlich im Familienwohnzimmer des ISGS Kapfenberg an die Eltern
ausgegeben.

Beim abschließenden Abend-
essen im Stubenbergsaal un-

terhielten die Musikschüler
der Musikschule Kapfenberg

unter der Leitung von Harald
Trippl die Jubilare.
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1, 2, 3, 4, 5 … und LOS!
Fünf neue Lehrlinge starteten heuer ihre Laufbahn und verstärken die große Stadtwerke-Familie.

Der Mensch zählt in der Stadt-
werke-Familie, und das vom
ersten Tag an. Fachlich quali-
fizierte und begeisterte Mit-
arbeiter stehen hinter der re-
gionalen Wirtschaftskraft der
Stadtwerke Kapfenberg. Ju-
gendbeschäftigung wird groß-
geschrieben: Seit April 2017
hatten zwei neue Lehrlinge
Zeit, sich von individueller För-
derung und besten Berufsaus-
sichten überzeugen zu können.
Weiteren Zuwachs verzeichnet
die Stadtwerke-Familie seit
ers tem September: Mit drei

neuen Lehrlingen versorgen
nun 192 Mitarbeiter eine ganze
Region mit bester Energie. Die
„gesammelte“ junge Mann-
schaft: Sebastian Wallner, Jo-
hann Schmiedhofer, Christoph
Krenn (Elektroinstallation /
Elektrotechniker), Samuel Rabl
(Energieversorgung / Energie-
techniker) und nicht zuletzt
Lukas Uhl (HiWay / HI-HF Elek-
troniker). Die Stadtwerke Kap-
fenberg wünschen allen Lehr-
lingen viel Freude, Entschlos-
senheit und Tatkraft für die
berufliche Laufbahn!

Auch für 2018 werden „Helden von morgen“ gesucht. Das nächste
Lehrlingscasting, bestehend aus schriftlichem Aufnahmetest und
Schnupperzeit, steht in den Startlöchern. Detailinfos unter
www.stadtwerke-kapfenberg.at

Gefühl-Emotion-Träume: 
Bewegendes von Ernestine Haidenkummer
Die Herbstvernissage präsentiert neue KunstWERKE in den Kapfenberger StadtWERKEN.

Offen für regionale Kunst und
Kultur, das sind die Stadtwerke
Kapfenberg im wahrsten Sinne
des Wortes. Auch in diesem
Herbst öffnen sie ihre Türen
und Herzen für alle Kunstbe-
geisterten. Von 6. Oktober 2017
bis April 2018 können montags
bis freitags, 7.00 bis 15.00 Uhr,
berührende Werke der Kap-

fenberger Künstlerin Ernestine
Haidenkummer besichtigt wer-
den. 
Inspiriert von der Schönheit
des Lebens, der Natur und ihrer
eigenen Fantasie, haben sie
ihre Ausstellungen bereits von
Graz über Bruck und Kapfen-
berg bis nach Wien geführt.
„Meilensteine“ sind die Teil-

nahme an einem internatio-
nalen Kunstprojekt, an einer
Obelisken-Ausstellung im öf-
fentlichen Raum und einer
Ausstellung im KUlturZentrum
Kapfenberg. Mit ihren über-
wiegend in Acryl gehaltenen

Werken reiht sich Ernestine
Haidenkummer in einen bun-
ten Reigen erfolgreicher, krea-
tiver Aussteller ein. Kunstge-
nuss mitten in der Stadt er-
öffnet neue Welten. Treten Sie
doch einfach ein!
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Nationalratswahl 15. Oktober 2017
Wählen im 
Wahllokal:
ACHTUNG:
Wählerinnen/Wähler müssen
sich vor der Wahlhandlung
identifizieren.
Es ist daher ein gültiger amt-
licher Lichtbildausweis (Reise-
pass, Personalausweis, Führer-
schein etc.) mitzunehmen.

In der „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, die den Wahlberech-
tigten vor der Wahl zugeschickt
wird, ist das für jede/n Wahl-
berechtigte/n zuständige
Wahllokal angeführt. ACH-
TUNG: Es wurden Änderungen
in allen Siedlungsgebieten vor-
genommen!

Diese Wahlinformation ist kei-
ne Wahlkarte und gilt nicht
als Ausweisdokument.

Termine und Fristen für die
Beantragung einer Wahlkar-
te
• Schriftlich bzw. online bis

spätestens Mittwoch, 11. Ok-
tober 2017

• Persönlich (nicht telefonisch)
bis Freitag, 13. Oktober 2017,
12.00 Uhr

Beantragung im Bürgerbüro,
Schinitzgasse 2, nur mit amt-
lichem Lichtbildausweis mög-
lich.

Wählen mit 
Wahlkarte: 
Wer eine Wahlkarte beantragt
hat, darf seine Stimme nur
mehr mit dieser Wahlkarte ab-
geben.
Bei der Stimmabgabe in einem
Wahllokal, auch im „eigenen“
Wahllokal, muss die Wahlkarte
daher unbedingt mitgenom-
men werden.

Kann man am Wahltag vor-
aussichtlich nicht im zustän-

digen Wahllokal wählen, hat
man Anspruch auf eine Wahl-
karte. Diese muss – mit Be-
gründung – bei der Haupt-
wohnsitz-Gemeinde beantragt
werden. Dies ist schriftlich,
mündlich (persönlich – nicht
telefonisch) oder online
(www.wahlkartenantrag.at)
möglich.

Die Wahlkarte ist ein weißes,
verschließbares Kuvert, sie be-
inhaltet den Stimmzettel und
das Wahlkuvert

Mit der Wahlkarte kann auf
folgende Arten gewählt wer-
den:
VOR dem Wahltag 
(Briefwahl)
• Amtlichen Stimmzettel und

Wahlkuvert aus der Wahl-
karte nehmen

• Stimmzettel ausfüllen und
in das Wahlkuvert legen

• Wahlkuvert zukleben
• Wahlkuvert in die weiße

Wahlkarte zurückgeben
• Unbedingt (!) auf der Wahl-

karte unterschreiben
• Wahlkarte zukleben
• Wahlkarte portofrei per Post

an die Bezirkswahlbehörde
senden oder direkt bei der
Behörde abgeben.

Die Wahlkarte muss spätestens
am 15. Oktober 2017 (Wahltag),
17.00 Uhr, dort ankommen.

• Abgabe bei einer Botschaft
oder Konsulat (gilt nur im
Ausland)

• Ausgefüllte, zugeklebte und
unterschriebene Wahlkarte
spätestens bis zum 9. Okto-
ber 2017 abgeben.

ACHTUNG: Außerhalb des EWR
und der Schweiz muss die
Wahlkarte bis spätestens 6.
Oktober 2017 abgegeben wer-
den.
Bitte beachten Sie den Post-
weg!

Wahlzeit in Kapfenberg am 15. Oktober von 7.00 bis 12.00 Uhr

Am Wahlsonntag 
(15. Oktober 2017)
• Ausgefüllte und bereits un-

terschriebene und zugekleb-
te Wahlkarte in jedem Wahl-
lokal während der Öffnungs-
zeiten abgeben. (Abgabe
auch durch eine andere Per-
son möglich.)

• Bei der Bezirkswahlbehörde
Abgabe bis 17.00 Uhr möglich
(Abgabe auch durch eine an-
dere Person möglich).

Wählen in einem beliebigen
Wahlkartenlokal in Österreich
(ACHTUNG: Nicht jedes Wahl-
lokal ist ein Wahlkarten-Wahl-
lokal). 
• Unbenutzte Wahlkarte mit-

bringen

• Wahlkarte an die Wahlleite-
rin/den Wahlleiter überge-
ben. (Die Wähler erhalten
dann den Stimmzettel  zur
Stimmabgabe in der Wahl-
zelle im Wahllokal.)

Wählen vor einer „fliegenden“
Wahlkommission
Nur auf Antrag bei z.B. Geh-
und Transportunfähigkeit bzw.
Aufenthalt im Neurologischen
Therapiezentrum Kapfenberg.

Auskünfte zu den 
Wahlkarten:
Bürgerbüro, 22501-1444

Auskünfte allgemein zur Wahl:
Hammer Silke, 22501-1401 und
Jentner Barbara, 22501-1404

Redaktionsschluss
für die Ausgabe November 2017: Mo., 9. Oktober 2017
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger, Florian Zimmer,
Öffent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Fritz Krat-
zer. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak ters. Ge -
druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck,
auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.
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Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge -
gensatz zu den Geburts -
daten nicht amtlich er -
fasst. Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder deren
Verwandte um Be kannt -
gabe der Hochzeitstermi-
ne unter Tel.: 03862/22501-
1410.

Alles Gute zur Goldenen Hochzeit Familie Burgstaller.

Liebe frisch Vermählte!
Gerne veröffentlichen
wir im Amtsblatt Ihre
Hochzeitsfotos. 
Bitte senden Sie uns Ihr
schönstes Bild an:
helmut.pekler@
kapfenberg.gv.at

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag Frau Maria Krautwaschl.

Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Linner Sophia, 30.04.; Vukotic
Leonora, 02.05.; Richter Luisa
Marie, 02.06.; Pajic´ Matheo,
02.06.; Lazar Aniela Anastazja,
02.06.; Dobrot`a´ Eveline-An-
dreea, 05.06.; Balcan Abel,
06.06.; Geissler Kimberly,
07.06.; Knoll Sophie-Marie,
10.06.; Oberhofer Julian, 18.06.;
Wohlmuth Fabio, 21.06.; Sapa-
rov Umar, 21.06.; Rechberger
Moritz, 26.06.; Gollob Pia The-
resia, 27.06.; Kinger Luca, 29.06.;
Sailer Fabio, 03.07.; Wipfler Leo,
05.07.; Hoffmann Mailin So-
phie, 10.07.; Eze Joseph Mu-
nachimso, 18.07.; 

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Mag. (FH) Markus Binder und
Silvia Skorjanz, beide Kapfen-
berg
Patrick Eckhard und Lisa Marie
Sailer, beide Kapfenberg
Dipl.-Ing. (FH) Christoph Gail-
berger und Mag.a Anna Hart-
mann, beide Graz
Norbert Krainz und Nicole Pay-
erl, beide Kapfenberg
Andreas Schweighofer und
Tanja List, beide Kapfenberg
Bernhard May und Karin Ges-
selbauer, beide Kapfenberg
Franz Maunz und Adelheid
Bierbaumer, beide Kapfenberg
Jürgen Rauchberger und Karin
Schmidhofer, beide Kapfen-
berg 
René Schäfer und Melanie
Knoll, beide Kapfenberg

Andreas Weißenbacher BSc,
Kapfenberg und Julia Seeba-
cher, Bad Aussee

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Helmut Hiden
Verona Kolar
Dorothea Prieler
Edith Kravanja
Engelbert Fritz
Volkmar Scheder
Sigmund Meier
85-jährige Jubilare
Maria Drechsler
Felix Kolbeis 
Franz Koch
Rupert Reith 
Gottfried Posch
Hildegard Wronski
Katharina Unzog
Elfriede Kandlbauer
Anna Schmidhofer
Karl Münzer
90-jährige Jubilare
Maria Holzer
Hertha Pfeiler
Maria Krautwaschl
Peter Hartmann
91-jährige Jubilare
Ingeborg Gyecsek
Georg Eschbach
Johann Schöberl
Elfriede Hammer
92-jährige Jubilare
Johann Schaar
Gertrud Noninger
Maria Stumpf
Rosa Kirchweger
Nothburga Zottler
Karl Horn
93-jährige Jubilare
Elisabeth Pieber
Dkfm. Dr.  Friedrich Eder
Maria Ertel

94-jährige Jubilare
Sofie Mitterbäck
Johann Horitzer
Johann Leodolter
95-jähriger Jubilar
Franz Gesslbauer
97-jährige Jubilarin
Maria Reisinger
99-jähriger Jubilar
Karl Schwarzenberger
Goldene Hochzeit
Özmen und Nurten 
Ortatepe
Franz und Angelika Stiegler
Herbert und Hildegard
Kraus
Rudolf und Irmgard Loidl
Walter und Mathilde Fluch
DI Gerhard und Ingrid
Kretschmer

Herbert und Elisabeth
Stumpf
Kurt und Emma Wölbitsch
Helmut und Christine 
Hanner
Ing. Wilhelm und Elfriede
Weber

Wir trauern um unsere  Verstorbenen

Egger Gerhard, 74; Koller Hans Joachim, 72; Pratl Ingrid,57; Rin-
nerhofer Alois, 94; Baumgartner Anton Albert, 76; Riesel Franz,
91; Ehweiner Sidonia, 87; Fuchs Ewald, 57; Grabenbauer Olga,
86; Thomann Friederike, 86; Kailer Karl, 98; Steiner Horst Erich,
57; Bauer Katharina, 95; Marchl Ernst, 78; Bauer Rosa, 75; Wie-
denhofer Franziska, 80; Leitner Franz Erwin, 71; Pusterhofer The-
resia, 75; Cutahija Nurko, 45; Wick Waltrude Antonia, 89; Rosen-
bichler Thomas, 37; Stückler Stefanie, 79; 

Gratulation Familie Stumpf
zur Goldenen Hochzeit.
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Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

Oktober  2017
1. 10. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
7. 10. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
8.10. Dr. MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-66
14. 10. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75-0
15. 10. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
21. 10. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
22. 10. Dr. MAURITSCH,  J.-Strauß-Gasse 3 33-1-19
25. 10. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
26. 10. Dr. SACHERER,Wiener Straße 54 22-4-20
28.10. DA Dr. THYM, Hugo-Wolf-Straße 7 31-3-77
29.10. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Str. 45 0676/4760211
31.10. Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Stadtbibliothek im
KUlturZentrum
Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: geschlossen!
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 03862 / 22501-1611 oder 1613
E-Mail: stadtbibliothek@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at/webopac
Stadtbibliothek Zweigstelle Parschlug
Haritzmeierstraße 1, 8605 Kapfenberg
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.00 – 19.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 03862/31396-16
E-Mail: buecherei-parschlug@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at/biblioweb

Liebe Eltern!
Lesen macht Spaß, ist unterhaltsam, entspannend, lehr-
reich, dient der Sprachförderung, erweitert den Wort-
schatz und regt die Fantasie an.
Deshalb ist es wichtig, dass auch bei Ihrem Kind das Inter-
esse an Büchern und am Lesen geweckt wird. Dabei wür-
de die Stadtbibliothek Kapfenberg Sie gerne unterstüt-
zen und lädt Sie und Ihr Kind ein, uns zu besuchen. Sie fin-
den bei uns eine große Auswahl an Kinderliteratur für
jede Altersstufe. Das Ausleihen von Büchern, Hörbüchern
und Zeitschriften ist für Ihr Kind bis zum 18. Lebensjahr,
bzw. auch während eines Studiums, kostenlos! Sie bezah-
len lediglich eine einmalige Einschreibgebühr von EUR
2,00 für die Bibliothekskarte.
Unser Angebot für Erwachsene!
Die Jahresgebühr um nur EUR 20,– gilt für Bücher, Hörbü-
cher, Zeitschriften, DVDs, Spiele und digitale Medien wie
eBook, eAudio, eVideo und ePaper.
AktivCard-BesitzerInnen sind von den Gebühren befreit!

Studentenzuschuss für
Öffis am Studienort
Die Stadtgemeinde Kapfenberg gewährt für StudentIn-
nen mit Hauptwohnsitz in Kapfenberg für das öffentliche
Verkehrsmittel einen Zuschuss in der Höhe von € 150,00
pro Semester. Anspruchsvoraussetzungen:
• Hauptwohnsitz in Kapfenberg während der gesamten

Förderperiode
• Leistungsnachweis (Studienerfolgsbestätigung,

Inskriptionsbestätigung, Maturazeugnis bei
Erstsemes trigen oder gleichwertige Nachweise)

• Kopie des Fahrausweises über die Dauer von mindes -
tens vier Monate

Ein Antrag für den Zuschuss ist für das Wintersemester
bis Ende Oktober 2017 in der Abteilung Schule, Jugend
und Kultur einzureichen.
Für weitere Fragen stehen wir gerne unter der Telefon-
nummer 22501 - DW1604 oder unter manuela.mali@kap-
fenberg.gv.at zur Verfügung.

Lesepate werden
SIE lesen gerne? SIE können gut zuhören? SIE haben Kin-
der gerne? KINDER suchen SIE als Lesepatin und Lesepa-
ten! Es erwartet Sie:
• Freude am Lesen und fröhliches Lachen der Kinder
• Steirische Äpfel, Gemüse … als Jause
• sehr guter Kaffee, Tee …, fallweise Kuchen
• eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung,
Zeitaufwand: ca. 2 Stunden/Woche
Kontaktperson: 
Susanne Mandl, 03862/21500, ISGS Drehscheibe

Rotes Kreuz
7. Oktober 2017, Erste Hilfe Grundkurs, 9.00 – 17.00 Uhr 
ÖRK-Kapfenberg
10.10.2017, Blutspende, 13.00 – 19.00 Uhr ÖRK-Kapfenberg
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Leiterin/Leiter 
der Stadtpolizei Kapfenberg

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg gelangt 
folgende Stelle zur 
Besetzung:

Aufnahmebedingungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Wehr- oder

Zivildienst
• Einwandfreies Vorleben
• Volle physische Eignung für den Exekutivdienst
• Erfolgreicher Abschluss der Grundausbildung für die

Verwendungsgruppe E2a
• Mehrjährige erfolgreiche Verwendung als

Beamter/Beamtin in der Verwendungsgruppe E2a
• Fundierte EDV - Kenntnisse 
• Führerschein der Klasse „B“
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
20.10.2017 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.
Das Gehalt des Exekutivbeamten/der Exekutivbeamtin
wird gemäß §§ 72 ff. Gehaltsgesetz 1956, BGBl.Nr.54,
i.d.g.F. durch die Verwendungsgruppe und die Gehalts-
stufe bestimmt.

Beihilfe Schülerschi-
kurs/Schullandwoche
Anspruch haben Personen, die ihren Hauptwohnsitz in
Kapfenberg haben und die Aktiv-Card besitzen. Bei
Antragstellern ohne Aktiv-Card gelten die Einkommens-
grenzen gemäß Aktiv-Card. Die Anträge sind spätestens
bis zum letzten Werktag vor Antritt des Schülerschikur-
ses bzw. der Schullandwoche abzugeben. Anträge
bekommen Sie bei der Stadtgemeinde Kapfenberg, Abt.
Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse 2, 2. Stock, bzw.
finden Sie auch alle Formulare auf unserer Homepage
www.kapfenberg.gv.at. 
Weitere Auskünfte unter der Telefonnummer: 22501 DW
1604 – Fr. Mali

Ihr Recht im Alltag
Was kann ich tun, wenn sich mein Flug verspätet oder an-
nulliert wird?
Seit dem 17.02.2005 regelt die sogenannte „Fluggastrechte-
Verordnung“ die Rechte von Reisenden auf Linien- und Char-
terflügen. Zur Anwendung gelangt die Verordnung, wenn
ein Flug in einem EU-Mitgliedsstaat oder ein Flug zwar au-
ßerhalb dieser Staaten angetreten, aber in der EU endet oder
von einer Fluggesellschaft, die ihren Sitz in einem Mitglieds-
staat der EU hat, durchgeführt wird.
Grundsätzlich unterscheidet die Fluggastrechte-Verordnung
zwischen drei Arten von Leistungsstörungen, nämlich der
Nichtbeförderung, der Annullierung und der Verspätung.
Liegt einer der soeben angesprochenen Sachverhalte vor, ist
die Fluggesellschaft zu einer Ausgleichszahlung verpflichtet.
Diese beträgt bei Flügen bis zu 1.500 km € 250,00, bei länge-
ren Flügen innerhalb der EU sowie bei anderen Flügen zwi-
schen 1.500 km und 3.500 km € 400,00 und bei Flügen über
3.500 km außerhalb der EU € 600,00.

Die Höhe der Ausgleichs-
zahlung vermindert sich
um die Hälfte, wenn sich
die Ankunft am Zielort, je
nach genannter Entfer-
nung um nicht mehr als 2, 3
oder 4 Stunden verzögert. 
In allen Fällen von unge-
rechtfertigten Nichtbeför-
derungen ist die Fluglinie zur Rückerstattung des Ticketprei-
ses und der anderweitigen Beförderung zum Zielort ver-
pflichtet. Das Wahlrecht liegt bei Ihnen. Weiters stehen Ih-
nen Betreuungsleistungen wie beispielsweise die Versor-
gung mit Mahlzeiten und Getränken und falls erforderlich
die kostenlose Unterbringung in einem Hotel sowie der
Transport zwischen Flughafen und Hotel zu. 

Durch die Fluggastrechte-Verordnung wurden die Rechte der
Passagiere verbindlich festgelegt und daher empfiehlt sich
die Beiziehung eines Rechtsanwaltes, um Ihre Rechte gegen-
über der Fluglinie geltend zu machen. 
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Bürgerservice-Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christo-
pher Till und Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend,
aber auch andere Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd eingreifen kann, vorbringen können, fin-
det am Donnerstag, 19.Oktober 2017 in der Eishütte Schinitz (neben Kindergarten), um 17.00 Uhr statt.

Ein Gutes Make-up ist
kein Zufall
Möchten Sie lernen, sich harmonisch
und typgerecht zu schminken? Dann
ist ein kostenloser Schminkwork-
shop genau das Richtige für Sie!
Unter fachkompetenter, individueller Anleitung lernen
Sie Schritt für Schritt, sich selbst zu schminken – und das
mit einfachen, schnell erlernbaren Handgriffen! Für ein
strahlend schönes Aussehen.
Ich freue mich auf Sie! Verena Stelzer, 0676/6907896

Reparatur Café 
am 19. Oktober 2017 von 9.00 bis 12.00
Uhr bei Jugend am Werk, Wiener Straße 130 a in Kapfen-
berg (neben Lidl)

Stammtisch für pfle-
gende Angehörige: 
Dienstag, 10. Oktober, 18.30 bis 20.30 Uhr in der ISGS
Drehscheibe, Thema: Wohnraumanpassung, kostenlos,
keine Anmeldung erforderlich!

Spielgruppen
Im FamilienWohnZimmer finden ab
September wieder regelmäßig Spiel-
gruppen für Kleinkinder ab 1 ½ Jahren bis ins Kindergar-
tenalter statt. Neben Aktivitäten wie Gestalten, Werken,
Singen, Musizieren und Tanzen bleibt viel Zeit, um zu
spielen. Gestärkt durch eine Begleitperson können die
Kinder neue Kontakte zu gleichaltrigen Kindern knüpfen.
Die Kinder werden mit einer gesunden Jause versorgt,
denn vieles Spielen kann sehr hungrig machen. Termine:
Montag und Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr, Dienstag
von 15.00-17.00 Uhr; Unsere Aktionswochen: 9. – 20.
Oktober: Instrumentenbau, 6. – 10. November: Laternen-
woche, 

„Ruck ma a wengal
z‘saomm“
Nachmittagskaffee mit klassischer Musik, Mittwoch, 
11. Oktober, um 14.30 Uhr, im Pfarrsaal St. Oswald 

TREFFPUNKT: 18.00 Uhr in der 
ISGS Drehscheibe, Kapfenberg

KONTAKT:Telefon:  03862/21500
www.victory.or.at

05.10.2017 Vortrag: „Streicheleinheiten für Körper
und Seele – Komplementäre Möglichkei-
ten als unterstützende Begleitung zur
Krebstherapie“
Barbara Rathgeb, Akad. Expertin für kom-
plementäre Gesundheitspflege

19.10.2017 Gesprächsrunde: Information, Hilfestel-
lung u. Erfahrungsaustausch 

02.11.2017 Vortrag: „Strahlentherapie“
Dr.inLinda Maria Schmölzer

      

        

       
  

       
          
       

    

 

Filmklub 
Kapfenberg

Di, 3. 10.: KAPFENBERG – Filme aus den 1960er Jahren
Di, 10. 10.: Erlebnisbericht IRAN 2017 von Georg Ofner
Di, 17. 10.: Großer Filmabend für BENNO BUZZI (80)
Di, 24. 10.: Filmclub Galerie: „Steir. Landschaften“ von

Helga Rosmann      
Di, 31. 10.: 500 Jahre Protestantismus: „LUTHER“
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Große Gedenkkund-
gebung 
der Stadtgemeinde Kapfenberg
1. November 2017, 10.30 Uhr, Stadtfriedhof 
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www.mvg-kapfenberg.at#MVGcomplete

TUI MEIN
SCHIFF 2

Buchungs
HOTLINE:

03862 / 
22044 216

Inkludierte Leistungen:
* An-, Abreise und Reisebegleitung ab/bis Mürztal 
* Informationsabend vor Abreise 
* Premium Alles Inklusive mit 100 Markengetränke
* Trinkgelder an Bord

Triest – Seetag – Korfu  
Kefalonia – Seetag – Zadar 
Ravenna – Triest

Ab € 1.299,– p.P.

Triest – Valletta 
12. – 20. Aug. 2018

Adria mit Zadar
2. – 9. Sept. 2018
Triest – Seetag – Dubrovnik
Kotor – Bari – Seetag – Sizilien
Valletta + 1 Tag Malta – Rückflug

Ab € 1.490,– p.P.

Veranstalternummer 1998/0028.

reisen@mvg-kapfenberg.com #MVGcomplete
Detailprogramme im Reisebüro erhältlich!

Der Reinerlös kommt Christoph Harb –
der seit seiner Geburt an Muskelschwä-
che leidet – zugute.

18. Bene�zkonzert

im Lazarus-Saal der 
Pfarre St. Oswald,
in Kapfenberg

Sa, 7. Oktober 2017
um 19:00 Uhr

Musikalische Umrahmung:
Werkskapelle Böhler-Edelstahl Kapfenberg

“Dirndlsumma”

    
 

 

   
  
 

   
  

 
  

    
 

Wirtshaus zum Wurmerl
Parschlug, ab 11.00 Uhr 
Für Ihr leibliches Wohl  und Unterhaltung ist bestens gesorgt!

15. Okt. 2017

WEISSWURSTPARTY 
mit Sturm und Maroni

GE(H)LESEN – Poesie
Kurze Vorstellung von Rainer Maria
Rilke, anschließend Lesung aus sei-
nen Werken.
Samstag, 7. Oktober 2017, 14.30 Uhr
Rainer-Maria-Rilke-Weg

Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher, u. v. m. 
Donnerstag, 19. Oktober 2017, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

GE(H)LESEN – Poesie
Kurze Vorstellung von Franz Nabl, anschließend Lesung
aus seinen Werken.
Samstag, 21. Oktober 2017, 14.30 Uhr
Franz-Nabl-Weg

Wild(e) Tage
18. Oktober bis 12. November 2017
Um Voranmeldung wird unter Tel. 0664/4647607 oder
0664/7601770 gebeten
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Burgkalender
„Offenes Ritteressen“, Mittwoch, 25.Oktober 2017 
Ein Abend bei Hofe. Minnesang und mittelalterliche
Musik. Reichhaltiges Ritteressen mit Gewandung in ein-
zigartigem Ambiente. Mittelalterliches Unterhaltungs-
programm für die ganze Familie. 
„Halloween Party“, Dienstag, 31.Oktober 2017
Auf Burg Oberkapfenberg – es gibt „Süßes & Saures“,
„Musik & Schauriges“ – für alle kleinen & großen Stamm-
gäste und die, die es noch werden möchten. Rahmenpro-
gramm mit Disco, gruselige Greifvogelflugshow für alle.
MARTINIGANSL-ESSEN von 3. bis 12. November 2017
Ihre Weihnachtsfeier, Individuell und einzigartig
Begeistern Sie Ihre Mitarbeiter, Kunden, Freunde und
Familie heuer mit einem unvergleichlichen Weihnachts-
fest auf der Burg Oberkapfenberg. Unsere Räumlichkei-
ten (Stüberl, Restaurant und Festsäle) bieten Platz für 4
bis zu 120 Personen. 
Öffnungszeiten Restaurant: 
MI & SO 10.00 – 18.00 Uhr, Do bis SA 10.00 – 22.00 Uhr
Nähere Informationen und Tischreservierungen unter
03862 / 27309 oder veranstaltungen@burg-oberkapfen-
berg.at

Spielefest
im Mürzbogen, Freitag, 29. September 2017, von 15.00 bis
18.00 Uhr vor dem Kinderfreundehaus
• Verschiedene Spielstationen
• Hüpfburg
• Verpflegung für alle, die dabei sind
Wir bitten auch die Eltern, an diesem Fest teilzunehmen!
Der ISGS und die Gemysag freuen sich über Ihre Teilnah-
me und auf einen lustigen Nachmittag mit interessanten
Gesprächen. HYMNUS AN 

ST. OSWALD
Kirchenkonzert der Werkskapelle BÖHLER Kapfenberg

Leitung: Kapellmeister Markus Lechner

21. OKTOBER 2017, 18:00 Uhr
Stadtpfarrkirche St. Oswald/Kapfenberg

Eintritt: Freiwillige Spende

Flohmarkt
mit Spielzeug, Kinderkleidung 
und vielem mehr!
Samstag, 21. Oktober 2017, 
9.00 bis 12.00 Uhr
Rathauspassage
(Koloman-Wallisch-Platz)
Die Einnahmen spenden wir 
sozialen und karitativen Zwecken.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Kindergemeinderat Kapfenberg

* *
* * * *

* * * * * *****F#G*A/@*BCD*D;<E*EE>*=929<H=*
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Tipps, Infos, 
Fotos und 

Termine rund 
um alle Events 
in Kapfenberg
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Ballzauberer der Feuerwehren
Die FF Diemlach veranstaltete im September das 
1. Fußballturnier der Kapfenberger Feuerwehren. 

Gespielt wurde am Sportplatz
in Parschlug. Alle sechs Mann-
schaften waren hoch motiviert
und kämpften um jeden Ball.
Auch zahlreiche Zuseher ver-
folgten das spannende Turnier
und feuerten ihre Mannschaf-
ten an. 

Das Ergebnis: 1. FF Göritz-Pogier,
2. FF Kapfenberg-Parschlug, 3.
FF Kapfenberg-Stadt, 4. FF Kap-
fenberg-Diemlach, 5. BTF Kap-
fenberg-Böhler, 6. FF Kapfen-
berg-Hafendorf.

Ob erster oder sechster Platz,
der eigentliche Gewinner war
wieder einmal die Kamerad-
schaft. Nach einer Stärkung
durfte die anschließende Spiel-
analyse natürlich nicht fehlen.

Siegerehrung in Parschlug.

Abschiedsfest für Lizz
Anlässlich ihres Rückzugs vom aktiven
Rennsport möchte sich Elisabeth Görgl
auch bei der Bevölkerung in Kapfen-
berg für die Unterstützung der letzten
Jahre bedanken und feiert gemeinsam
mit der Stadtgemeinde Kapfenberg,
Sponsoren und Wegbegleitern am 
7. Oktober 2017 ein Fest im ece Kapfen-
berg. Die Feier wird um 14.00 Uhr im Zuge des ece-Herbst-
festes beginnen und Elisabeth Görgl wird dabei auch ihr
Gesangstalent unter Beweis stellen. Ab 15.00 Uhr gibt es
für alle Fans die Möglichkeit, Autogramme und Fotos zu
bekommen. Nutzen Sie die Möglichkeit und feiern Sie mit
uns ein würdiges Fest zu Ehren von Lizz Görgl.    

AKTIV und G’SUND durchs LEBEN
Aktivität ist gefragt – Bewegung hält den Körper mobil, ge-
sund und in Form! Diese drei Bestandteile sind wichtige Ele-
mente zur Selbstständigkeit jedes Menschen!
Wie nehme ich teil? Einfach in der von Ihnen gewählten
Trainingseinheit mitmachen – 2 bis 3 mal schnuppern – und
danach bei dem/der InstruktorIn anmelden. Der Einstieg zu
einem späteren Zeitpunkt ist jederzeit möglich.
Was kann ich alles machen?
•  Mit der Bezahlung des Jahresbeitrages kann man bei allen

Trainings teilnehmen! Der Mitgliedsbeitrag gilt immer für
das gesamte Schuljahr.

•  Gratisteilnahme für alle Badegäste bei AQUA FIT und
WASSERGYMNASTIK! (Es muss nur der Badeeintritt be-
zahlt werden!)

ACHTUNG es gibt Änderungen von Beginnzeiten:
•  Wassergymnastik: NEU von 13.00 – 13.45 Uhr
•  Senioren FIT: Gymnastik – Fit für sie und ihn in der Renner-

schule: NEU 17.00 – 18.30 Uhr
Auf unserer Homepage www.ksv-fitsport.com haben Sie die
Möglichkeit, sich über unser Programm zu informieren – im-
mer verfügbar, immer aktuell. Durchstöbern Sie unsere Sei-
ten! Das Team des KSV fitsport freut sich, Sie, Freunde und
Bekannte bei einem unserer Kurse begrüßen zu dürfen!
KINDER 
Jazzdance – Anfänger, Mo., SPAZ Pogier, 17.00 – 18.00
Jazzdance – Fortgesch. , Mo., SPAZ Pogier, 18.00 – 19.00
TRAININGS – FRAUEN
Fit ab 40, Mo., Redfeld - VS, 18.00 – 19.15
Body & Soul, Mo., Rennerschule, 19.00 – 20.30

Spezielle Gymnastik, Do., Rennerschule, 19.00 – 20.30
TRAININGS – SIE UND/ODER ER
Body Work Out, Mo., Diemlach - VS, 18.30 – 19.30
Gymnastik, Mo., Walfersam/Ost, 19.00 – 20.00
Bodystyling, Mo., Redfeld - VS, 19.15 – 20.45
Gymnastik, Mi., Walfersam/Ost, 19.00 – 20.00
Body Balance, Mi., Diemlach - VS, 17.30 – 18.30
Ball Spiele, Mi., Redfeld - VS, 19.30 – 20.30
Rückenfit, Mi., Diemlach - VS, 18.30 – 19.30
Basic Step Aerobic, Mi., Redfeld - VS, 18.30 – 19.30
Step Aerobic – BBP, Mi., SPAZ Pogier, 19.30 – 21.00
Fit-Training (BBP, Piloxing, Aerobic, …), Do., Diemlach – VS,
18.30 – 19.30
SENIOREN FIT
Gymnastik – Fit von Kopf bis Fuß, 
Di., Redfeld - VS, 16.00 – 17.30
Gymnastik – Fit für Sie und Ihn, 
Mi., Rennerschule, 17.00 – 18.30
HALLENBAD (gratis Teilnahme für alle Badegäste)
Aqua Fit, Di., Wellnessbecken, 18.30 – 19.15
Wassergymnastik, Do., Wellnessbecken, 13.00 – 13.45
Jahres-Mitgliedsbeitrag 2017/18
Kinder: € 50,00 • Senioren: € 45,00 bei Belegung eines Kur-
ses, ab zwei Kurse gesamt € 65,00 • Teilnehmer ohne Ermä-
ßigung € 59,00 bei Belegung eines Kurses, ab zwei Kurse ge-
samt  € 89,00 (Ermäßigungen gelten für Jugendliche bis 15
Jahre, Seniorenbeitrag für Frauen ab 55, Männer ab 60 Jahre)
ANMELDUNG DIREKT BEI DEN TRAININGSEINHEITEN
Informationen auf der Homepage www.ksv-fitsport.com
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Spitzenleistung in Amstetten
Maureen Wundsam holte bei den österreichischen U16 und U20 Leichtathletik Meisterschaften die einzi-
ge Medaille für den KSV Alutechnik.

Wundsam sicherte sich Silber
über 3.000 m der U16 in einer
Zeit von 11:01,53. Über 1.000
m erreichte sie in 3:11,43 zu-
sätzlich einen vierten Platz.
Für die große Überraschung
sorgte Amelie Kertelits im
Speerwurf der U16. Sie ver-

besserte ihre erst 10 Tage alte
Bestweite noch einmal um
fast 3 Meter auf 37,19. Als ein-
zige U14 Athletin im 13-köpfi-
gen Feld erreichte sie damit
den hervorragenden fünften
Rang und das bei ihrem ersten
großen Meisterschaftsstart.

Top Platzierung für Maureen Wundsam (Mitte).

Cupsieg für 
KSV-Tischtennis
Mit den 3:1-Siegen im Semifinale gegen Wels und im Fi-
nale gegen den regierenden Meister Stockerau sorgten
Christoph Simoner, David Vorcnik und Frane Kojic für den
größten Erfolg in der Vereinsgeschichte. Neben dem Sie-
gerpokal gab es sieben Bonuspunkte für die Meister-
schaft. Bei allen Heimspielen der 1. Bundesliga gibt es
Liveübertragungen auf www.sportonlive.tv.
1. Bundesliga
So, 01. Oktober 2017, 16.00 Uhr, KSV-HiWay-GRILL – 
Baden, NMS Dr. Körner
So, 22. Oktober 2017, 16.00 Uhr, KSV-HiWay-GRILL – 
Wels, NMS Dr. Körner
Oliver Heimrath spielte mit Talenten bei der Kinder- und
Jugendsommeraktion.

Erfolgreiche 
Meisterschaft
Bei den Staatsmeisterschaften mit der Feuerpistole in
Kapfenberg wurde Marion Knaus Vize-Staatsmeisterin in
der 25 m Pistole und holte sich mit der Frauen-Mann-
schaft den Österreichischen Meistertitel. Einen weiteren
Meistertitel gewann Martin Pfeffer mit der Senioren-
Mannschaft in der Standardpistole. Mit nur einem Ring
Rückstand reichte es für Rainer Pucher und Martin Pfeffer
nur für die Silbermedaille mit der Senioren-Mannschaft
in der Schnellfeuerpistole.
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Top-Sport vor der Haustüre
Fußball, Basketball, Tischtennis und Eishockey werden in Kapfenberg auf Profi-Niveau gespielt – man
kann also jederzeit Spitzensport erleben.

Unsere Kicker sind bereits in
die Saison gestartet und kom-
men immer mehr in Spiellau-
ne. Auch beim Basketball wur-
de mit der Champions League
Qualifikation und dem Super-
cup die Saison bereits einge-
läutet. Unsere Tischtennis-Pros
haben mit dem Cup-Sieg vor
kurzem den größten Erfolg der
Vereinsgeschichte gefeiert und
die Kängurus vom KSV-Eis-
hockey bereiten sich eifrig auf
die kommende Saison vor.
Fußball
6. Oktober, Austria/KSV Ama-
teure vs. St. Anna (Inbetrieb-
nahme Flutlichtanlage), Sport-
platz Schirmitzbühel, 18.30 Uhr

13. Oktober, KSV 1919 vs. Austria
Lustenau, Franz-Fekete-Stadi-
on, 18.30 Uhr

Basketball
1. Oktober, Supercup, ece Bulls vs. Oberwart, 14.00 Uhr
9. Oktober, ece Bulls vs. Fürstenfeld Panthers, 19.15 Uhr
21. Oktober, ece Bulls vs. BC Wien, 19.00 Uhr

Sebastian Ofner zu Gast
Sebastian Ofner nutzte, 6 Tage vor Beginn der Davis Cup
Partie Österreich gegen Rumänien, die Anlage des KSV
Böhler-Edelstahl, um mit seinem Hitting-Partner, Coach
und auch Nachwuchsmodell Tennis Trainer Daniel Meier
eine Trainingseinheit zu absolvieren.
Die Kinder des Nachwuchsmodells waren begeisterte Zu-
schauer und kamen nach einer Fotosession auch in den
Genuss von Sebastian Ofner die Schläger, Taschen und
Bälle signiert zu bekommen. Tim Blumauer, Luca Seitin-
ger, Christina Zartl und Jonas Gruber hatten besonderes
Glück und durften mit Sebastian einige Bälle schlagen.
Alle waren von Sebastians freundlicher und netter Art be-
geistert und würden sich auf eine Wiederholung freuen.

Vizestaatsmeisterin
Die 12-jährige Sarah Marie Marichhofer, nahm im Som-
mer an den 45. Österreichischen Jugend Staatsmeister-
schaften in Rhythmischer Gymnastik in Graz teil. In ihrer
Altersgruppe, Jugend 1, bestritt sie die Disziplin „Mehr-
kampf“. Mehrkampf besteht aus Übungen mit Ball, Keu-
len, Seil und auch ohne Handgeräte. Der Trainingsauf-
wand vor der Staatsmeisterschaft betrug 15 Stunden pro
Woche.
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Internationaler Meisterkurs
In Zusammenarbeit der Musikschule Kapfenberg mit der Kunstuniversität Graz fand im Sommer ein
internationaler Meisterkurs für musikalisch besonders begabte Jugendliche in Kapfenberg statt. 

22 junge Musikerinnen und
Musiker aus fünf Ländern
(Österreich, Kroatien, Slowe-
nien, Ungarn und Taiwan) ha-
ben von 8. – 14. Juli mit sieben
Dozentinnen und Dozenten
der Kunstuniversität Graz
beim internationalen Meis -
terkurs „Gifted in Music –
Kapfenberg 2017“ in der Mu-
sikschule Kapfenberg auf

22 junge Musiker aus 5 Nationen musizierten in Kapfenberg.

Kindertheater 
Die Geggis
Im Oktober geht es endlich wieder los … die neue Kinder-
theatersaison startet wieder voll durch. Das bekannte
Stück „Die Geggis“ frei nach Mira Lobe macht den An-
fang. Ein tolles Stück mit ganz viel Witz und viel Musik
von Erich Meixner. 
Montag, 16. Oktober 2017, Beginn: 16.00 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg, Friedrich-Böhler-Straße 9
Eintritt: Kinder, Jugendliche und Erwachsene € 7,–
Kartenverkauf: Der Kartenverkauf erfolgt über das 
Ö-Ticket-Verkaufssystem. Sie können die Karten direkt im
KUlturZentrum Kapfenberg (Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr und
Mo-Do 14.00 – 17.00 Uhr), bei allen Ö-Ticket Vorverkaufs-
stellen oder an der Kassa vor Ort kaufen. 

höchstem musikalischen und
künstlerischen Niveau gear-
beitet und musiziert. Unter-
richt erteilt wurde in den Fä-
chern Klavier, Violine, Violon-
cello und Kammermusik. Die
jungen Talente präsentierten
das Ergebnis ihrer intensiven
Arbeit an zwei Abenden im
Spielraum der Musikschule
Kapfenberg.

Elementares 
Musizieren
In den Kursgruppen können
die Kinder singen und tanzen
und Instrumente kennenler-
nen. Die Kinder erfahren hier
spielerisch die Grundlagen
von Musik und bekommen
einen intensiveren Bezug zu
allen Tönen und Geräuschen, die uns alltäglich umgeben.
Die Kurse für elementares Musizieren können 2 Jahre auf-
bauend besucht werden und bieten eine optimale Vorbe-
reitung für den Instrumentalunterricht. 
Pia Zandonella BA: Klavierstudium an der Kunstuniversi-
tät Graz mit Schwerpunkt Elementare Musikpädagogik,
ausgebildete Musiktherapeutin
Unterrichtszeiten Schuljahr 2017/18: Di., 14.30 – 15.20 Uhr
Elementares Musizieren (für Kinder ab 4), Di., 15.20 – 16.10
Uhr Musikmäuse (für Kinder ab 2), Mi., 14.30 – 15.20 Uhr
Elementares Musizieren (für Kinder ab 4)
Musikschule der Stadt Kapfenberg, F.-Böhlerstr. 9, 8605
Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1619; Fax 03862-22501-1692
musikschule@kapfenberg.gv.at

Ausstellung des Positiven
„Negatives kann man nur mit Positivem verdrängen!“, unter dieses
Motto stellt Rudolf Lichtenegger seine Ausstellung „Blick.Punkt“. Diese
ist noch bis 22. Oktober im Kapfenberger KUlturZentrum zu sehen. Mit
im Gepäck hat der autodidaktische Künstler einige Gemälde und
Skulpturen, welche mit internationalen Preisen ausgezeichnet wurden.



23

K U L T U R

Neues Musikschuljahr 
Musikerziehung leistet einen bedeutenden Bei-
trag zur Persönlichkeitsbildung des Einzelnen und
gibt Impulse für das harmonische Zusammenleben
in der Gesellschaft – jetzt für die Musikschule Kap-
fenberg anmelden.

Die Musikpädagoginnen und
Musikpädagogen der Musik-
schule Kapfenberg sind uni-
versitär ausgebildet und ver-
fügen über hohe künstleri-
sche und pädagogische Qua-
lifikationen. 
Neuanmeldungen sind in der
Musikschule ab sofort mög-
lich.
Kurse: Musikmäuse (ab ca. 2
Jahre); Elementares Musizie-
ren (ab ca. 4 Jahre); Kinder-
chor, Jugendchor, Kammer-
chor; Tanz- u. Bewegungser-
ziehung (ab 5 Jahre / Unter-
richtsort: Neue Mittelschule
Stadt); Atemtechnik für Blä-
ser; Chorleitung; Jazz- und Po-

Hochwertiger Unterricht in unserer Musikschule.

pularmusik (Band); Unter-
richtsgebühren Kursfach: 
€ 22,40/Monat
Hauptfächer:
Akkordeon, Blockflöte, Chor-
leitung, E-Bass, E-Gitarre, Fa-
gott, Gesang, Gitarre, Hack-
brett, Harfe, Horn, Keyboard,
Klarinette, Klavier, Kontra-
bass, Oboe, Posaune, Quer-
flöte, Saxophon, Schlagzeug,
Steirische Harmonika, Stimm-
bildung, Trompete, Violine,
Viola, Violoncello, Zither
Unterrichtsgebühren Haupt-
fach: Schüler: € 45,20/Monat
Erwachsene: € 87,30/Monat
Tel.: 03862-22501-1618 oder
1619

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

Do 12. Okt. 17
KAMMERKONZERT,  19.30 Uhr,  Spiel!Raum,  Kapfenberg

KINDER
KONZERT
17.00 UHR

Austrian Brass Quintet HoViHoLoHoff
Stefan Hofer, Trompete Robert Hofer, Trompete
Peter Vierbach, Posaune Werner Loipold, Horn
Christian Hoffmann, Tuba
Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg
Karten: KUlturZentrum Kapfenberg, Mo bis Fr 9 – 12 und Mo bis Do 14 – 17 Uhr
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter www.oeticket.com
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur

Alles Blech

Konzertzyklus im
Abonnement 2017/18
Do., 12. Oktober 2017, Kammerkonzert – Alles Blech
Austrian Brass Quintet HoViHoLoHoff
Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 19.30 Uhr
Fr., 10. November 2017, 
Orchesterkonzert – Schicksalssinfonie
Sarah Hopkins: Honour the Earth, Ludwig van Beethoven:
Sinfonie Nr. 5, Symphonisches Orchester Kapfenberg, Diri-
gent: Mario Dobernig, Hotel Böhlerstern, Theatersaal, 19.30
Uhr, Einführungsvortrag 18.45 Uhr mit Harald Haslmayr
Do., 30. Nov. 2017, Kammerkonzert – Nachtmusik
Ensemble CrossNova
Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 19:30 Uhr
Do., 18. Jänner 2018, Kammerkonzert – Slawische Fantasie
Emilio Percan/Violine, Tamilla Guliyeva/Klavier
Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 19:30 Uhr
Fr., 9. März 2018, 
Orchesterkonzert – Große Meister – selten gespielt
Symphonisches Orchester Kapfenberg, Dirigent: Helmut
Traxler-Turner, Hotel Böhlerstern, Theatersaal, 19.30 Uhr
Einführungsvortrag 18.45 Uhr mit Harald Haslmayr
Do., 5. April 2018, Kammerkonzert – Mosaik
Kammermusik von und mit Lehrerinnen und Lehrern der
Musikschule Kapfenberg
Spiel!Raum, Friedrich-Böhler-Straße 9, 19.30 Uhr
Do., 3. Mai 2018, Kammerkonzert- Dichterliebe
Liederabend mit Johannes Chum/Tenor, Maria Chum/So-
pran, Beata Formanek/Klavier, collegium vocale kapfenberg
Hotel Böhlerstern, 19.30 Uhr
Fr., 8. Juni 2018, Orchesterkonzert - Karneval der Tiere
Camille Saint-Saëns: Konzert für Klavier und Orchester Nr.2
Symphonisches Orchester Kapfenberg, Dirigent: Helmut
Traxler-Turner, Hotel Böhlerstern, Theatersaal, 19.30 Uhr
Einführungsvortrag 18.45 Uhr mit Harald Haslmayr
Abonnementkarten/Kartenvorverkauf: 
KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862/22501-1608
Abendkasse: 1 Stunde vor Konzertbeginn geöffnet 




